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und nordöſtlich zwiſchen dem San und dem 
Wintafluß. Die öſterreichiſchzungariſche Ar⸗ 
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Herbert Hamilton gefallen. 6 
x, London, 22. Oktober. Unter den ge 
töten Engländern befindet ſich auch General 
Herbert Hamilton. 


Harzer Roller gekauft hatte und nan noch 
einen beſtellte. 1 N 
Monſieur Amden 
Magiſtrat der Stadt Berlin 
(Allemagne) a 
ſo lautet die gedruckte Adreſſe auf Drucken, 


müſſen Dover verlaffen. 


Oktober. Der Kommandant 
von Dorer befahl ſämtlichen Flüchtlingen aus 
Europa, die Stadt zu verlaſſen. ö 

Die Rieſenſchlacht in Frankreich 

geht zu Ende. 

X. Berlin, 22. Oktober. Die an der fran⸗ 
zoſiſchen Front ſeit drei Wochen begonnene 
Schlacht geht ihrem Ende entgegen. Das Re⸗ 
ſultat wird in einigen Tagen erwartet. 


x. Dover, 22. 


einer franzöſiſchen Stadt erzielt. Die reſſe 
fol richtig heißen: „An den Magiſtrat w. — 
Die franzöſiſchen Abſender hatten gewoheits⸗ 
gemäß „Monſteur“ vorgeſetzt und dan ver⸗ 
ſehentlich aus „An den“ ein einziges Bort 
„Amden“ gemacht. et 
Den Üdrefisten einer in Gleuchattinter 
der Adreffe: N ü 
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Die findige Poſt. 


Die von den verſchiedenen Poſtauſtalten ver⸗ 
öffentlichten ſtatiſtiſchen Angaben über uubeſtell⸗ 
bare Briefe lehren, daß deren Zahl erſtannlich erwähnt. 
groß iſt. Daß eine im Fluge geſchriebene Poſt⸗ 
karte ahne Aufſchrift bleibt iſt erklärlich. Daß 
aber auch viele Tauſende von Briefen ohne Auf⸗ 
ſchrift zur Poſt gegeben werden, muß befremden. 
Alle Briefe, die wegen völligen Mangels einer 
Auf ſchrift oder wegen nicht zu enträtſelnder Hufe 
ſchrift nicht beſtellt werden können, wandern au 
die Brieföffuungsausſchüſſe, um auf ihren Juhalt 


eingetroffene Sendung ermittelte man, dem 
man dort bei denjenigen Fabrikanten Urage 
hielt, die dieſe Bezeichnung auf ihren enen 
Sendungen anmendeten. . 

Bei dieſer Gelegenheit jet auch nogeine 
ſpaßhafte Aufſchrift auf einem Feldperief 


—ä—— 


Eine Bauersfrau ſchried an zen 
bei den 1. Dragonern ſtehenden Sohn, und 
als beſorgte Mutler benutzte fie den tet 
umſchlag, um dem Rittmeiſter, über fen 
Strenge ihr Sohn wohl geklagt baben rgkte, 
eiwas in das Sewiſſen zu reden und zreich 
ihrem Sohne, wie ihrem Ehegemahl ein 
beide ehrendes Zeugnis auszuſtellen. Devorn 
und hinten bewalte Umſcklag zeigte folgden 


„Signore Vornäſſezubewahren« | 
{ 
! 
| 
| 
I 
| 


hin geprüft zu werden. Iſt daraus zwar nicht Wortlaut: j 
der Empfänger, wehl aber der Abſender zu ers „An min Sähn Kriſchan. Steiht I de 


ſehen, ja geht an dieſen der unbeſtellbare Brief 
zurück. Hat aber der Aoſender, was oft genung 
vorkommt, auch ſich felbſt zu neunen vergeffen, 
daun wird der Brief vernichtet. Ebenſo wird 
mit den Poſtkarten und Druck ſachen verfahren, 
die weder Emfäuger noch Abſen der verraten. — 

Noch häufiger a ber als gänzliche Adreſſen⸗ 
loſigkeit ſind Unvollſtändigkeit, Unrichtigkeit, 
Un leſerlichkeit und Unverſtändlichkeit der Adreſſe. 
In der Hauptſache rühren die mehr oder we⸗ 


ſöſte Eskerdon jeunt erſte Dragumer⸗Regeient 
in Krieg. — Jo richtig to beſtellen, un enn 
ſchall de Rittneiſter minen Sähn man ni fe 
vel ſchellen. Der Jong is god, blos nämlich 
wat däſig, äuer he kann dor nicht for, datzett 
er vun fin Jadder.“ 


Derartige komiſche Adreſſen hat es om 
Aufange der öffentlichen Briefbeflellun an 
ſicher gegeben, und auch in Zukunft woen 
Poftbeamz! noch oftmals Gelegenheit höen, 


4 


komiſche Adreſſen tragenden Briefe, Karten u. Andes liegt aber die Sache, wenn eien 


dgl. von ungeübten Briefſchre ibern her, die des vermeinthichen Spaßvogel die Luft auwanklt, 
Leſens und Schreibens nur mangelhaft kundig abſichtlih Komik in die Briefadreſſen zu bin⸗ 
find, Oft iſt dem Abſender auch die Adreſſe gen un? durch rätſelhafte Aufſchriften unfeer 


des Empfüngers nicht bekannt und er nimmt 


daher ſeine Zuflucht zu Umſchreibungen oder 


amten geben ſich Die größte Mütze, des Rätf 5 
Löſung zu finden, und das Puste g beluſtig: 
lich bei der Ermittlung ſelcher -kindigen e 

Wer ſollte ſich auch „darüber nicht amüſie⸗ 
ren, wenn Guſte, die Hüterin des Kuhſtalles 
in N., auf der Außenſeite ihres ſchriſtlichen 
Herzenserguſſes an ihren Erwählten die Adreſſe 
für genügend erachtet: 


„ dier echt. Ichrief de 

„Tyrannen, Jalfoundeizeidar", Der Pe 
Beggörſteher aber ſtrich Dielen Vermerk n 
un f chrieb darunter „Verſuchs e dem 0 
Bürermeifter zuzuſtellen - — Was En 


Daß die Poſtvermil⸗ 

zu ſolchen Hinweiſen, die ſeiner Meinung nach kung aber gelegentlich auch auf einen Schr 1 
den Postbeamten die Ermittlung des Empfän⸗ eingeht, bezeugt uns eine Anſichespoſtkarte nit 
ers ermöglichen. Das Vertrauen ſolche. der Adreſſe: e „ 
dreſfenſchreiber auf d Fmotgkeit unfere | / An £ A 
Poſtbeamten ift meiſt gerechtfertigt. Die Be, | den Tyraunen . 


geſcheh, entzieht ſich unſerer Kenntnis. 
5 j 31 


5 meine liebe Braut Hedwig 
zur Zeit in Bad 
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Lodzer Zeitung — Sombend, den 11. 1. 
—̃ — 


die der Berliner Magiſtrat eine Zeitlan aus | 
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ö 5 ee es mit 
hört für viele ebenfall 


als Menſch, 


— 


in Teltow an. 

t zutage, mit rätſel⸗ 
biefaufſchriften die Voſt zu belättigen, 
wir hier nicht mehr einem Vofkurko⸗ 
ö Alfauzerei zu kun, die 


üs 
ML. ms 
Wenn un 


tionakr Verkehrs ſtehende Reichspoſt durch ad» 
ch Rälſelaufgaben beläſti 

nes Erachtens in ſolchen Fällen nur 
inzig richtige Löfung: „In den 
Erzeugniſſen des Unfugs“. 
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Lodz, den 24 
Vom Tage. 
arum ſtellt man ſich 19 oft vor? 


An der Wirtshaustafel. Bevor Te RG 


wi. 


„Met 


Tönen: „Müller!“ „Schulze!“ 


2 


Im Park kommen durch irgend einen Zu⸗ 


fal ein paar ins Geſpräch und unterhalte: 
ſch recht angenehm. Mit einem Male untere 
tricht der eine die Rede, lüftet den Hut 
ſigt: „Uebrigens, geſtatten Sie, daß ich mich 
torſtelle. Lehmann.“ Worauf dann der an⸗ 


Krauſe. : 

Jemand wird für den Bruchteil einer Mi⸗ 
ute mit zwei Herren zuſammengeführt, von 
denen er nur den einen perfönlich keunt. Aber 


der greift der Göttin Gelegenheit an die Stirn⸗ 
ocke: Darf ich die Herren bekannt machen ? 


Herr Hinze — Herr Kunze.“ Das ſind ſo die 
Hauptgelegenheiten, wo der „gebildete Menſch“ 
den heiligen Eifer entwickelt, ſich vorzuftellen. 

Aber warum denn? Jeder beliebige Menſch, 
den kennen zu lernen ich ganz und gar keine 
Neigung habe, drängt mir ſeinen, mir durchaus 
gleichgültigen Namen auf und zwingt mich 
außerdem dadurch, ihm den meinen zu nennen, 
obgleich ich zu dieſer Herausgabe meines urei⸗ 


| 

| 

ö 

| 
i 5 : = : | 9 7 
ere ein gleiches tut. Denn ſiehe, er heißt leit Ausbruch des Krieges noch keinen 
genen Beſitzes nicht im geringſten gewillt bin. | 


Die Vernunft des höflichen Auftretens wird 


— 


bier zum Unſinn und Unfug der Zudringlich⸗ 


teu. Wenn mir ein freun dlicher Zufall — 
ſelten genug — das angenehme Gefühl ge⸗ 


währt, mich rein als Menſch mit einem Men⸗ 
chen zu unterhalten, welcher zwingende Grund 
liegt dann vor, welchen Sinn hat es daun, 
mir dieſes Gefühl zu rauben und die Freude 


fangen gegenüber, nur als Adern 


1578 völlig unbe⸗ 
E 7 — 
Weiß ich aber erſt, = 


Sr, ren 


ee, F 
heißt und 
enn Stand und Einfom 


ürfnis — 5 
' = mir nicht mehr nur 


tun es im Hinblick auf die gegenwärtige 


— BEER 


— K. Heute früh wurde unfere Stadt 
nach Karolew berufen, wo der Mob die 
übrignebliebenen Holzreſte der abgetra 
Magazine wegzutragen begann. Die R 
den waren ſämtliche mit Aexten verſehen 
20 bewaffneten Milizianten gelang es 
Uebeltäter auseinander zu treiben. 


* * 
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— k. Heute früh begann der Mob au 
szue und der Benediktenſtraß 
Bahn befindlichen Bretter re 

die Sta 


— p — 


Ecke Ser Ls 
nock an der 
Auch hier Schritt 
ein und vertrieb die Raubenden. N 
R. Bom Kommisverein. Der 
richtete in ſeinem Lokal an der Prom 
ſtraße Nr. 21 außer einer billigen Kü 
eine Teehalle ein, in der an die Vere 
glieder in den Nachmitiagsſtunden für 
Billiges Tee und Gebäck verabfolgt werde 
K. Zur Mietezahlung. Daß ſich 
Hausbeſiger in keiner beneidens 
darauf wurde ſchon wie 
Sogar diejenigen Perſo 


die 
Tage befinden, 


hingewieſen. 


ielleicht imſtande find, die Miete zu 


Zeit nicht. 
der 


So haben in einem der Han 
Petrikauerſtraße, deffen Mieteein 
jähr lich eiwa 62.000 Rbl. ausmacht, die! 
Miete gezahlt. 55 
r. Große Kartoffelkäufe. Mehrere 
ſige Spekulanten haben große Einkäuf 
Kartoffeln gemacht. Ein großer Teil da 
ifi bereits nach Lodz gebracht und in d 
gerräumen der betreffenden „Raufleute” - 
gebracht worden. Der Reſt der Kartoffel 
in den nächſten Tagen nach hier gebrach 
den. Die Kaufleute wollen die Kartoffel 
erſt nach Eintritt des Froſtes verkaufen, 
keine Zufuhr derſelben ſtattfinden wird 
hoffen dann einen guten Preis zu el 
Einer der Kaufleute hat allein einen Bo 
über 6000 Korzec eingekauft. Ka: 
r. Zurückgekehrte Kurgäſte. 
nerstag abend trafen mehrere Lodzer, 
Kurgäſte in Kiſſingen und anderen 3 
Deutſchlaud weilten, nach unſere St⸗o 
Die Rückreiſe erfolgte mit der 
Czeufto hau nach Petrikau und von dot 
Achfe nach Lodz. Unter de' Zurückgeke 
befindet ſich auch Frau Fiſser. wohnhaft 
ludniowaſtraße Nr. 36, ie über den Ve 


Die Fichtlinge haben bei 


Nuke | © 1 A 
Jad deute haffener P : 10 und jo be⸗ ittag trank d 
An 3 in Deulſchland. I chaffener Menſch gegenüber, den ich alete Benn Lie 
meinen Beitja m a 1 f a ae beſonders gefärbte Beile betrag le 7 i kalte N es 
erlin : f 3 n e bei {nie . dach len muß. ztaſtraße Nr. 5 
e seitens der Poſt {6 lautete irtolge eie Wette zwiſche ei m set ſolchen Gelegenheiten wird 7 Be 11 A 
zumal, wenn man erfährt, 1 dem „Vieh. Herren in Raa die dreſſe einer Pofife | ee oriellung ſetzr häuftg mit dem Worte mie ar 
ſchließlich durch die ee Geſtalt eines deren Adreſſatia Ne 5 815 1 Fur a 1 15 ‚geleitet, Was ihre Ueberflüfſtz. ſchen Hof aut e 
bof“ in Berlin der But 1 5 Biehtreibers Nauheim befand. Aus der dick i beiß ls er betont. Außerdem man verſteht di 9 p gebracht g 
aus Guſtchens Wohnott gebürtigen i der lezten Waren won „ech hard Adſich ia dach nich. Oft, weil man fie mi, Gebrannte Eicheln ang 
ermittelt werden iin t ich ſchon die Beſtel⸗ mühen die zahllolen Heigs anti den | Mbit undeullich jpricge, 1 bohnen. Gestern brachten viele Basen 
PR 8 . 8 2 8 xt Lcd Surr 3 8 * — 1 Pr * 2 au \ LE: 7 5 
{ an deer ehe 995 Jahren nach geſtelt, daß en 1 li u wozu der Unſinn? Der ſogenanue Sr „r aße dung gebraunte Sichen ve 
ung eines vo a a I geſtellt, F Site. Ton ift ebenſowenig unveränder lin ku Stadt, die von unſeren Hauer ifrig 
Berlin adreſſtecten Briefes, der unt folgender | und Karten aus Rußlanſ erhielt, as als gend etwas anderes 5 ah erlich gie kauft werden er i e 
Aufſchreft verſehen war: 8 dizienbeweis „starken Irlobtſeir aufe Wechſel geſtellten Welt Heute ee ar Kaffee gen ut e 
Wohlgebsren . wurde. Und nichtig, dſſe Anne, ü euige Vorſtellung, morgen kaun Sa $ Bon dere Leb. . smile re 
ö zen Raiſer Friedrich nicht, ohne Zeitverluſt glaugte un die lie verpacken. nn tsttiitelfektian, 


Haupiagent in der Ruhmeshalle. i 
Das war eine Nuß zum Zähneausbeißen. 
Aber ſie wurde geknackt; denn man kalkulierte 
richtig, daß der Abſender etwas heſtellen wollte. 
was damals in allen Zeitungen angeprieſen 
wurde, und das waren: „Loſe zur Errichtung 
eines Kaiſer⸗Friedrich⸗Denkmals in der Berliner 
Ruhmeshalle.“ 8 et 
Folgende rätſelhafte Aufſchriſt eines aus 
e Briefes: „Clinik Chriſt 
bisco⸗ftocco Giarmaia“ ſoll auf gut deutſch 
„Glienicke Kreis Beeskow⸗ Storkow, Germania 
heißen. Beluſtigend wirkt auch die jolgender⸗ 
maßen adreſſierte Beſtellung auf Sodener 
Paſtillen eines Handlungshaufes in Konſtan - 
tinopel: 2 = ; 


tatſächlich in die Hände der Adſatin. ; 
Aehnlich verhielt es ſch miteinem 

der vor einiger Zeit au zwerage Bi 
rinnen von außerordentlſcher Suheit 
tet war. Die beiden Damen, 3 und 
gewachſen, fielen ſelbſt in dem ernatis 
Interlaken auf, wo die Angelſinnen ID. 
ihren Luxus und ihre Glegareigentl e 
Hauptrolle ſpielten. — Wer keibt n 5 
Erſtaunen der beiden Schöneals ſtefs 
ſchönen Tages einen Brief beiten, d. 
gende Aufſchriſt trug: „An beiden n. 
ſten Damen von Interlake Ihre ie 
war nämlich ſonſt nicht beka da fie fin 
Kurort ganz für ſich lebtener Brie ar 
zur Beſtellung aufgegeben den, 


gen. 


daß 


2284 25 
Mrz es irte ſich acht, weſr⸗ Leong, den, zu organiſteren, di f 8 2 SA 
Monſieur . Briefträger erkundigte ſich e 1 Ckaufſeen zwiſchen Zsierz Lodz = 1 a S Zgierz. Das Zglerzer Bug 
Fay's Sodener Mineral⸗Paſtillen haupt . 155 4 patrouillferen Sollen 3 Lodz — Pabianice 1 5 15 e. zur Unterſtützung der Notleben 
1 „ en nen 5 ſei Ge a de i 5 u elchränkte jet isherige Tata, Te 
bei Huſten. nach feinem Beuhmad,. d en k. Aus fchre; ge te ſetue bisherige Tät uf 
franko! N 1 Uebel. Wünſchen des Aufgebers e, dens | 15 . Ausſchreitungen des Mobs. Die Spendenfammlang; es a 
Der Brieiſchreiber hal offenbar ba len, Schreiben gelangte in diinde defn Mannſchaften der Lodzer Stadinili, nere Familien zur Unterſtü et 
gegen welches die betreffenden Paſtillen ge ⸗ beiden Damen, für die es imt ger geſtern in Zgierz bis 7 Har abends en dieſe Familien wi ſtützung „srgeue 
braucht werden, für einen geographiſchen Be- | Auf dem ſächſiſchen ut in ſu⸗ fanden volle Aer rden ds tätig und “klaſſigen Kon a ne Gefäude 
a Pi Deutſche Rei . de am 12. 12 eine Ate s ue Anerkennung des Zgierzer Bis | Nene n;, ommerzſchule an der / 
griff gehalten und damit das Deutſch hau wurde am 12. 1 eine te gerk FR Sgterzer Zür⸗ Neuen Ringes und der Di EUR 
im eine Poſtanſtalt bereichert. Es braucht ohne Adreſſe und mit Dem Tefl. Bahn. Insgeſamt wurden 50 Haus- | entgeltliche Küche eröff el. saltraßf eine 
wohl kaum hinzugefügt zu werden, daß der gegeben N ſüczungen vorgenommen und 10 briken find fuel, Die 
E 5 g e : 


gelangte und die g 1 


Brief richtig nach Soden 


f ; 1. tes tan Diez. von denen 6 im Zgierzer 9 
gf, Ing of:; 5 ein nettes Stän, Liegt | . „„ 1 21 Agterzer Rathaus 
Beaune daraufhin ausgeführt wurde. „Es gibt ein nel lich Fe | interniert find, während die übrigen 4 17 5 
5 f 4 1 wa verdächtig & a DANS: sis 
Moniteur Harzer Roller Dort gibt es 23 ar 1 8 e 5 Individuen gefeſſelt nach Lodz 
„ FBleerlin Hie Aidchen Seen Grade Fra in | frage anterg bin, eangurs an der Milſch⸗ 
Königgrätzerſtraße, Die Mädchen ie 4 ergebracht wurden. Bei vielen der 


eines Briefes, der N 5 lien .| 
Berühmt ſind dort die % ein 


lautete ferner die Adreſſe | 
ka Berlin. 


unlängſt von uuſerer findigen Bolt einem Vo⸗ 


0 1 7 . = 1 5 2 2 5 PS 8 folgun d germili Se 2 ; 1 
ändler, auf deſſen Schaufenſter die Worte . ae iffer arte fore\ [ Raubgefindel iliat des 9 z. In Anbetracht der a 5 
ng a zugeſtellt wurde. Dem Pitertrger ne Jop au N: dent Mang ſich zuſammen mie ſattgefundenen Ausſchreitungen ae GE 
Man hatte den richtigen . Fun. au oft, ich bi: 250 Milizianten. er Lodzer Stadtmiliz etwa le bie biefige Bürgermiliz zu reorgan 
das Schreiben war von einem Franzeſen, der . Städtchen findest Be ea SEAN 1 | tättaft Ju dieſem Zwecke ſollen einige de 
a a 2 . 1 915 2 4 5 ätigſten = x EIER ANGE, 
kurze Zeit vorher bei dem Betreffenden e Ka che 1 Eu . | 15 Mitglieder der Sodjer Bürgermiliz be⸗ 
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kann infolge eines 10 
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tttagsheila e 
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51 ines M Weiell5 der heuti⸗ 

enn unbner. unſeres Blattes nicht en 

und wird daher ümjeren Leſern erſt im 

er 37 

Tage zugeſtellt wer den. d 

2 Fahrt Si f 9 

zur Fahrt nach Sieradz eine Erlaubnis der 

rforderlich iſt. j 

Org erung einer berittenen Mi. 

a ſich auf den nach Lodz führenden 
älle mehren, befihlog | 

Hieſigen Bürger miliz, 


Perſonen 


15 Mitglied der 
mann kaufte für das 


ſtüzung der Notleidenden 1090 
toffeln und 200 Sic 1090 Kor zee 


Haufe Nr. 59 an 
Jahre alte Dauswächtersſohn Joſef B 
f l n Bada 
der am und verletzte . 
5 ö ie Hand. — Auf dem Grünen Ni 
teilt mit, der aus der Umgebung von 8 
troffene Bauer Wojciech Syp 
von ſeinem eigenen Pferd 
ihm die linke Hüfte ve 
Verletzten erteilte ein A 
die erſte Hilfe. ö 


Wattefabrik 
mann an der Zeg 
ter in zwei Schi 
gen Fabriken wer 
kützungen 
| ME unterbrochen. 


Lebensmittelſektion Herr 
Bürgerkomitee zur 


Grütze an. 


Geſt ern nachmittag 
der Wschodufaſtraße der 


* Hufälle. 


ſich den Kopf 
Lutomiersk ei 
opala, 47 Jah 
rd geſchlagen, fo 
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een abgenom⸗ taphyſiker“ entdeckte, die e teßt ein „Me- ſein und mich Jas meiner „ widmen | Rom entnimmt die. talent Ha 
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5 en, In „Noſtradamus' . Fi . Efa verf Scherz er trage en vor e SE hr 

turie, — unter dieſem Titel b Emm deu Finger. Cha verſtandt Scherz, 8 


Senczyea. Raubüberfall. Geſtern 
je auf der Chauſſee zwiſchen Leuczyca und 
z ein mit Salz beladener Wagen, 
gelawek nach Lodz 8 


Hochſchule von Lyon gehalten hat, nachſtehende 
Einzelheſten: Die reichen Leute in Ron har⸗ 
ten ihre eigenen Häuſer, die große Maſſe des 
Volkes wohnte aber in Mietwoßnungen, die 
unter dem Namen „insulae“ bekannt waren. 


ur Fehlen rn | ir 5 Meon auf ei unalückliche 
Prophezeiungen in Lnon — 7 erſchienen ſeine ge Deb eben auf aſpielte. 

zweiten Buches ſteht als 92 des Ciebſchoſten, die gebabz“ha arſpielie- 
Leu couleur doe du 8 
Frappe du, haut nay, 
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‚ton dem Begleiter des "Was 
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8 5 e Aſenſchaftler und 
Ialet gas merveil- le, 


auch die prafn Technik mit dem Pro- Die Zinshäuſer waren in der Regel ſehr doch, 
„Schlagbaumſtener“ in der Höhe Grand meutre humain: pe leur, blem, das Gen zur Fnſervierung volt De her gebaut und nicht beſonders beh cz. 
g ö 55 . En du grand Nahr ungsmitt wie Fleiſckuſw. zu verwen⸗ lich eingerichtet. Da es im kaiſerlichen Rott 
kricktete. In dieſem Augenblick wurde Morts d'espectacles eschapps f7orguell. den. Neuerdſzaben Laer ers ah an guten Verkehrsmitteln fehlte, drängte fia 
n non mehreren Perſonen umringt, e welche man ſteſer Hin ſich beſonde deres die Bevölkerung im Innern der Stadt wie in 
; Salzſäcke Berunterhoben und damit Bere 7 = N ſtellt hat, au ein an wa; 


in München 


Albert Kniepf erinnert nun in der „Neuen |. Gebiet begeb 


| Retophyäisen. Rundſchau⸗ daran, daß im liche Flußfif 
on ae die Sternſchnuppenſchwärme aus rauf ließ 

den Verſsiden fielen, und erklärt daraufhin 
den Noſtradamus folge en 


en. Einige Säcke wurden gleich an Ort 
lle geöffnet und das darin enthaltene 
teilt. Der leere Wagen fuhr wieder in 
ung auf Lenczuca zurück, 


an brachte näulich gewögn. eiter Pech zufammen. Mas deiner ann 

ein bejonberes Baſſin; da⸗ ö e ee Sion wa unter dem 

15 aach Aae Kaiſerreich eine e i Be 
Sfarht ‚gendermaßen: „Wenn der frieren bringen. Shon bel den bis zum En de des vierten ; 

goldfarbige Feuerſtrom (der } 


H 
Rubel forderten, die der eritere denn | 
| 
f 
| 
1 
| 


SE we Bb yrzehnt zu Jahrzehnt ver⸗ 
Poddembice. Zur Lage. Das ge⸗ g m (der Perſsiden) vom eren Temſuren zeigten ſich die Schwanz⸗ i a ee 0 g . kaiſerlichen 
und wirtſchakliche Lehen in Ane Simmel Zur Erde geſehen wird, iſt der Neffe | träger merkſs gelähmt und ſtarr und er» u R etwa 1790 Privothäuſer und 48,000 
3000 Familien bewohnten Oct ii | des 1 (Onkels) von dem Hochgeberenen | icheinen bammitten der fie luftdicht u Mieihäufer: unter den Iehteren flieg mehrere. 
c / / 
jetzt ſaſt ee ee genommen, der Stolze entgeht ie einem kehrte Vein. Laugſam und allmählich ee waren als 25 Meter, verbieten ung. 
Die bieſige Bürgermili; die un] aufſetenerregenden Tode. Ein ganz kluger brachte maſe verſchiedenen Eisblöcke zum er 

ler Nationalist, e „A „Metaphyſiker“ vermutet übrigens, 


— 
von 
. 1 
2 


—— EEREENSNEDEERGEESESEEEHESERRDER 


tern oller N daß mit i e e ee 

ekern aller Nationalitäter f. 5 > ill Sch . .. in deut geſchmolzene % als Jung geſell für ſeine b 5 Aung 
kekrutiert. hält die Oben muster en terre vue“ des Nostradamus matter ic en die Fische wohl und mun⸗ 3600 nr Miete zahlte, und daß 5 
Seile aufrecht. Der größte Teil der P vente zwiſchen Napoleon und Bis. ler herumſigten auch keinerlei nackteilige von den Miethäuſern, deren Gigentüeer 1 
ſindlichen Kaliſcher Flüchtlingen. — mar am = September 1879 gemein iſt! Einwirkun / ihrer Einſchläferung au dem war, jährlich 80,000 Seſterze Einnehmen hatte 
0 Familien — die vollſtändig miltellos Der Revoluer. Es ee ein Re. Wege des eiſens. Beſonders zu beachten it, | Alle dieſe Notizen laſſen ſich durch hiſteriſche⸗ 
rden von der Bürgermiliz unterſtützt. volver, und d ite ie e e Rau 


„„ daß beide rationen mit äußerſter Langſam⸗ 
n e een Tag n Waff bäh es Gefrierens in beſon⸗ N ö 8 55 
vom Hauſe weg war, nahm fein Söhuchen den denn Maff a Sauer in Sara von | Zwei luſtige Mufikerwitze machen in 
und ſchaß ans Versehen tac, Pielte bamit Oer TOT, wurde. Selbſtverſtändlich würde Herlin die Runde. Pier ift der erte: Ein 
ein Ang, aus Drſe hon feinem Schweſterlein digen aun Jer wendbarkeit einer ſolchen Er. Somponift. itt wegen Verletzung des che 
ein Auge aus. Da wurde der Mann ſchwer findung . ſehr wichtigem Einfluß auf die berrechtsparagraphen angeklagt. Das Geriät 
beſtraft. Der Revolver aber ward beſchlag⸗ findung I Nai 


Urkunden und durch gerichtliche Eintragungen 


zeſtgen Mühlen find voll im Betriebe, genau beweiſen 


erordnung der Bürgermiliz darf uur 
nmehl und Getreide aus der Stadt 
werden, wenn von jeder Gattung 
tens 200 Säcke vorrätig find, Das Ge. 
d hauptſächlich nach Lodz ausgeführt. 


uns 


.. 1 . 755 smittelinduſtrie sf nen Frei der Richter wie folge 
Sack wird von der Bürgermiliz eine nahmt und, wie 28 57 ep, Hygiene unſerer Naßrungsmittelinduſtrie fällt einen Freispruch, den 1 1 
85 55 5 2 9 „ S f * : ae in. 5 . errerkis 
n 15 Kop. erhoben. Brot koſtet hier Amts wegen ne its an haben. Ih man bedenkt, wie gerade jetzt in begründet: „Eine Verletzung bes Urbe cts⸗ 
op. und Rindfleiſch 20 Kop. das | ben: n e d 


. 17 717 N li i ielmehr hat die 
N A ll 8 f ahres; irkliche Volkser⸗ paragraphen liegt nicht vor, viel ha 
erſtand ihn Ludwig Alfons, welcher ſich als der warı Jahreszeit eine w an. : ergeben, daß fi der Ange⸗ 
Zuhälter ernährte. Und als er anliegen ihm nährung ſrch Meerfiſche eben wegen der i. Seweisaufnahme erg 510 


N ind die ei möglich wird, wird klagte höchſtens der Hehlerei ſchuldig gemecht 
und feiner Schutzpatrouin einmal zu | einer ker Meiner ein tuch unmöglich „ 


ügelpreiſe ſind verhältnismäßig 
sin Huhn muß man 60 bis 70 
und für ein Hühnchen 30 Kop. 


— mmnmeenn 


a in 8 . 5 Verſendungs möglichkeit a Der zweite: Ein Operettenkomponift 
u ‚u ) Meinungsverſchiedenheir kam, widerlegte ger fie der Werſiner ſolchen lien. enden, Be Tertdichter die Muß kanmmern 
„Naphta dad Kohle mangelt es ich it ſechs wohlgezi S1 „der gefrnen Fiſche ohne weiteres dene geht m Ei 15 el ; 

in den Mare iſt die Son mit ſechs wohlgezielten Schüſſen. Un der, Re. en > ines neuen Werkes durch. Bei einem Liede bes 
An den Wia Se ut 155 Zufuhr eine volver ward eingezogen und von Amts wegen Gor über das Märchen in der it 555 Dichter : „Ich habe an dieſer Stelle 
nde. j auf den Str ift Zffonil a Fer 80 r da u a 5 de * 8 5 255 

age Nacht hindur Deſtattet. m 5 1 ne un 3 u ihn Kinderſbe. Die in Lauſanne „ das Gefühl, daß es natürlich ſein „ 
jet ſich ruſſiſches © deutſches Geld ſtählen lebte der, welcher von Ginbruchsdieh⸗ Bibliothue univerſelle veröffentlicht ein Doku⸗ die Melodie hier nach unten ginge ſta 1.5 


5 zg i ier Und er probierte ihn an einem 1 ime Tage⸗ u Sgeſchl * ruft empört der Rote 

i 2 tär iſt hier rie i Wi „ u gem ment af der Goethezeit, das „geheim . oben.“ „Ausgeſchloſſen! VVL . 
ches Militär enwärtig nicht Schutzma f 3 f % JE ment af be. . 3 18 . 775 dach fort de 
1 ı 1 0 vie, lk ale, 2 . 


Br Bi ur . Sczzeteirtin, die als Erzieherin an einem | das her habe!“ 
„ Nach den Schre Kerl saber ward eingezogen und von Lernäs d des über el. pen Hof tätig war. In „Dielen. a % x u 12 
ich dem unaufhörlichen Kanonen Kaſelie rerfteinert. — Had es , te r e Den, e, nid Nach eine enriückgang bei den Sthedsen. 
n, Nach de )) rdes oblag. Und st tefftete ihm gute | Goethend ich II gerßr es in dem Tage⸗ falten Mr leiten este veran- 
neugder. hier und in der Iimgesend zu bören Rauber Abe Ka par würde nach dem achten f bach verhielt uns. Ich fragte ihn, ob er f kiattegen Jäbluag ift innerhalb eines elffährk⸗ 
die Einwohnerſchaft in Schrecken ver⸗] Dienst.. Aber an nd der Revolver ward es für lenklich halte den Kindern Ma ch beiden maren die Zahl der Hausſtörche in 
jetzt nach der Wiederbeſetzung der | Raukmord gefangen und def geen bo treff. es für enklich halte. den Kindern Märchen beiden mecklenburgiſchen Groß „„ 
etzt nach di verfloſſenen (becchlagnahmt. — Er ut wirklich ein vortreſſf' und Albrien zu erzühlen. Er ſagte nein, reichlich 66 Groß herzogtümern uz 
die Deutſchen. die am verflaſſenen |) bean ſtrument. Und morgen wird er wie“ ja im Önteil; die Phantaſie, die ein Teil ln „2 H. zurückgegangen. Um einem 
attfand, wieder eine Beruhigung aches Intrument. ste ſeres Jens ſei und 9 ns gänzlichen Verſchwinden des Hal 

attfand, wieder „ 5 Amts wegen verſteigert. unſeres ſens ſei und ebenſo in den Kindern f f es Hausſtorches vox⸗ 
nehmen. Die Einwohner, die mehrere N . lebe, mü genährt werden; wenn man den en iſt dieſer zu einem Naturdenkmal 

in Keller n ſich allmählich 8 i 8 Ya 5 ü . n ee er er [welt art N gi 

in Kellern gelegen, laſſen 1 Canova und Napoleon. Der e Kindern le Märchen erzähle. würden fir ſich 4 alien worden. Das großher⸗ 
e an ‚Ben Stenben Milte 3 155 y der Bildhauer Canova bat über die intereſſ 15 ſelbſt Män erſtnnen: man könne die Nfigung infi ektione a dat an ſämtliche Forß⸗ 
Einzuge des deutſchen b ehe: Porträtſitzungen mit Nepeleon genau dich und die liebe der Kleinen für das Wender ⸗ 1 7 = 0 1 3 Oberförſtereien die An wei⸗ 
en Die e ci e Straßen zu geführt. Dieſe Aufzeichnungen i bare nutztgend machen, indem maf den i 
! > at ung unserzüg- Beſiß des Herzogs von Citte, deſſen elfe 
en, welchem | 


der die Störche überaff zu 
f Eat Hiſtori Märchen list Zweck alle nac 
de. Die hier als Henri Prior, ſie dem franzöſiſchen Hiſtoriker Märchen en moraliſchen Zweck ade, nach 
f ge geleiſtet Die 5 
Folge geleiſtet wurde. 


ſchonen. Wahrſcheinlich wird au 3 
le nach ei 
. e ee e beſonderes Landesgeſetz zum Schutze ehe 5 
5 8 nschle ey L * last . hack, ! . 
N 78 it untere Welſchinger übermittelte, der ie ee dee 5 j ab Din: 8 ae ih = 
rliche Folge der ſeit längerer Zeit un h ur del e Dinge erdi⸗ i ihren 


g N 5 Storches in Mecklenburg 25 
icht | ü 8 h allen. werden, Der Schwarzſtorch HE in 
5 5 12 2 75 5 5 : 1 ö 4 in 
8 8 f N Breinmaterial und fentlicht = fe schäkfe, ließ Verguügenunden find. Denn er mil nicht, Mecklenbur ſchon bis auf } | 
ee Lenrslipj iR wieder Napoleon, der Canooa ſehr en daß man Kinder täuſche; fie abr unter⸗ ausgestorben. Son bis auf wenige Eremplare 
i begriffen, weil die Landleute der ihn bitten, nach Paris zu en = in Na; ſcheiden ſegut das Wirkliche von dem Un. N 
au, a Flic auge n a Vaterlandes nn Me a glauben, 5 die ö . 
er Stadt en. Auth die Flüchtlinge poleon den arößten Feind baute Sn tes Tiere ſpre oder andere derartig. Dinge, irchli che nassen 
ee wieder 1 5 der Stadt erblickte. Erſt dem „Zureden des 1 „Ich weifohl,“ fügte er hinz, „daß Kirehl iche Racer cht e K. 
5 Das deutſche Militär macht hier Pius VI. gelang es, ibm zu 8 1 00 1802 Rouſſeau heftig gegen dieſen „Jedanken — 

dene Einkäufe, die es ofort mit Paris zu bewegen. Ende Leiste 3 1 aufgelehnt aber ich nehme mif die Frei⸗ 
35 bezahlt. Laut einer Verfügung fangte er dort an. Seine te 1 entſchei. beit, feine inunz nicht zu t 

ae muß der Verkehr auf den kunft mit dem e e Kopf“ werden die intaſtie nicht ausl. 
ich 5 = Me ie 0 5 em „ 9 ) tt möge erhüt deun 
. 5 Naples 58 und ſchrieb 1 u ir nichts. 5 ir elaſſen fe 
Kali en wärtigen einen d : „Der Kopf eianet üch ausge, ſchweifen, irvir es wohl veflocht hätten, | feier Salz Gan 

. Kaliſch. ur gegenwärtige einen Freund: „D \ Sitz. ſchwe vir ohl & hätten, der Gundlach 
Lage. Vail dane an Debnung e der Sind zeichnet zum modellieren,“ Während der A | fe in orbnindem wir ihrfwoblbereitete | Stachmitiags 2 Uhr 


— — 


g 8 Evang. Iuth. St. Trinitatis-Kirche. 

2 Dir Sonnabend, 6 Uhr ab 5 Gere: 
a 18 zum heil. Abendmahl. Naßtor es = 8 
e He S 4 A Be une 
que 9 U, Senn lag, normittags 10 Uhr: Beichte. 18 
Aukrfeldein⸗ Uhr: Hauptgottesdienſt nebſt hei Abend 55 


iliger Abendzzahls⸗ 


2 


2 5 5175 3 ein mi ſie mit Joſefine und beſprachen t reichen. aus Kindergottesdienſt. 

wird von der Bürgermiliz im e Ea 8 ſranftleriſche Fragen, jo zum . . — a lat gr: Abendgottesdienſt. Neftor 
85 er en g in der die e des Nackten in der Kunſt, Erfahrr mit frei igen Pflege. 
2 e erließ f 0 = Beilp 


2 27 1 er . 7. .. Mittwoch, 6 uh ERBETEN ; 
! 5 5 2 5 8 aber eifrig rinnen. Dahrungen, df man mit frei⸗ „ hr abends: Bibelſtunde. 
Ladenbeſizer und Gere betreibenden auſgeſor! das Napoleon verurteilte, Canova m 0 1 fre Gundlach. 5 ſtunde. Par 


1 = 
a . willigen Pfleen gemacht, 
er! werden, entſprechende Gewerbeſcheine 3 


83 i en rden oft nicht N N 
deidiate. Wenn es nach ihm gegang an 1 So % = . 

i ent 8 El Kolonial- verteidigte. We t auf einem als günſtig net, abgeſeh“ davon, daß fe In der Armenhaus⸗Kapelle. Dzielnaſ = 
fen, Dieſe Scheine Toten für einen er wäre, ſo hälte er en a 55 IB: ee 2 > mäßigen Rah V 5 * Ar. 5 
aitilaben 50 20 Mor Bon SE j deutſchen . nicht begeiſtert, wahrſcheinlich e Brot „egnehmen. Von |. Belter Gerhardl. 9: Gottesdienft. 
inhandlung 91 Miliz wird ſtreng auf das bei a Unterhaltung dem Werke geſchadet. | den Aerzten es dau 1 daß 18 8 Ur 3 26. Oktober im Konftrmanden⸗ 
eee laſſene Privateigentum aa fellte die Statue zwar im Louvre auf. man an maker Stell ſelbit nur nach Paſtor Gerhardt. ktobo wereins um 6 Ahr abenbs, 
hren e > 1 5 demſelben Er ſtellte einem Zimmer, das er abſchließen tuulichſter Sifreiwille Pflegerinnen zu⸗ e 

et und diejenigen, e En aber in 


be Trotzdem rief er Cauova nochmals nach läßt, wie ja upt W Begeiſterung für S nenenheine Konftantin 
ließ. A 1810, um Marie Luiſe zu „dflettierende iterinn“ bei den leiten- | Sonntag. 4 Uhr nachm.: 
Paris, In ds die Büſte fertig war, ſtellte den Aerzten inkenſſtalten nicht groß Nungfrauen. f 
porträt ere Morgens im Frühſtückszimmer auf. iſt. Daß diedegriſer iſt, lafſen einige N 
er ſie eines Wers Fran fünger gemacht“ Mitteilungen n, d der „Deutſch. Med. Sountag, ; 
= seine Fra jünger „ 2 Nerf 22 8 Jünglinge. 

e eee 15 fie erſt neunzehn Wochenſchrift“ angſ find. Eine junge ing antsrat. ſtraß 

ante Napolton, „obwogl de „warf Dame beklagt dJ die Nachtwache 12 ‚oral, Pauskaſtraße Ne. 32. 
dag Noch nicht einmal,“ wa Dante 2 ee ; | Den . N 

5 na“, lächelte der Kai⸗ Stunden dauer 6 zufrieden! Eine bann 49, 5 Uhr abends: Bibelſlürde. 


N 8 2 Bat orſtr. Nr. 40. 
=. greifen, werden ſtrengſtens bestraft. 


8 Verſammlung der 
55 BR Trotzdem 
. oclawe Teuerung. 

bees Geschäftsleben ſchon nach und nach 


Jüunglingsverein, Pauskaſtraße Nr. > 
ER 8 8 78 £ RR 1 T gs 
ins prmale Geleiſe gekommen, hält die Teue 


1 Stai Getrei dukte 
rung gi Lebensmittel⸗ und Getreidepro i 

ud, en Die hier aus der Provinz, 
haupt lch aber aus Lodz, eingetroffenen 
Händle hie Salz aufzukaufen beabſichtiaten. 


4 Uhr nachm.. Verſammlung der 


Jahre alt iſt.“ — 
Mari Luiſe ein. „Na, & dece iſt unam 
karie Lu Klar ET, Ich bi ch nicht andere ist ung 

8 nicht. in noch n 
„Nein, gewiß nicht. Ich 


—— — 
— — 


. 32 zur ficke 1 * 1e Bir Dienſt bereits, Uhlig beginnt: ſie iſt Kantorat (Zubardz), Alexanderſtra se e 83 
Au 5 teter Sache zurüdiehe | jer. Are ihm wolle, die Büſte Die >, Atunt; 1 3. Alexanderſtrase Nr. 85. 
ge ne seg fe Di geforderten hoben | io alt.“ „Sei dem, wie 5 an langes Er Int. Eine andere 
ren, mel die N t 


Donnerstag, 


art davon, daß der | Hadrkan. 
paſtor Gundlach. 5 Uhr abends: Bibelſtende. 


Man ver- iſt noch jünger” 1 8 i c 9505 erttllet i 
ſundheit der Kaiſerin ich 8 
Geſundheit der Kal a ſich zu ſagen. daß fie | 


Preiſe dick eniſchließen konnten. 


will Lungenkonicht 
langte von ihnen für den Sack Salz 9 Rbl. 


n aus Angſt, ſie. 
könnte ſich cha. 


daher auf die Kantorat (Bal ; En 
je 2 02 3 alıly), Zawadzkaſtrabe 35 
. fi i ögli en Tone atte. Canova e 1 Fü Verwundete kaun g, bei den S E . = i 5 i . 
50 Kop. nus fie unmöglich zal; 1 bäuſtg im offenen Wagen fahre. 1 on eine ſolcheh dere © d Role Yaltor Era s uhr abends: Bibelfunde, 
e . 118 3 Salz u! = any — 722 nr ra 2 2 1.8 8 h \ { $ &, 
825 en 85 1 Die deutſche fie gefährlich ſei. „Die Fraew Kreuz dieerbplichtung 8 
tere 4 Rbl. go Sack vertenerl. Wies 


ugte, daß die Freitag 10 Uhr früh: Dankgottesdienst z 
— wi # var Dun ens Nr E 
Kon mandantr imverein mit der dete. ſondern „ichen zan die wunderbare Erreitung der Suter 
111 ie 23 444 2 
A ! 8 8 - ne 3 ar f 75 7 
Bu ii 5 de; ur darau E daß mit PR! Saum 2 N 1 1 Cgerbonrg 
mil as er) von den Händ⸗ ſerin zu bewegen iſt, x = 1 
ö tIEIR ite weite 8 


: ſie nicht dort iſt, weint fie 
lern keine Sekulationen getrieben werden. zufuchen, aber wenn fie nicht dort iſt, weint ie 
d keine rulat onen el 8 5 


1 . 8 zune licht nur 
fie wollen. Glauben Sie, daß die Kat. . Seller: Kiez 


I e Krenke üb. 
aufe 


1 e ar gen Familie in Borkt. 
5 * = | 


dere, de Sung trennen form g f n em Uhr 


ur 5 ja immer, was 
Bürger derte Napoleon, „machen fa. . 
irg 
Reformationsfeſtes. 9 


BE N r *. . 
Lebzer Heiland - Sungaßend, bew 11. (21) Ober 151 


. 5 57 fie ihre Partie durch. 551 
„ hofften Erklärung treiben. Es war ihr abſolut Wann! nur die einer Ballerina. ſoner 
von Zeit 7 


— Rolle iſt > 
Feuilleton. 


. Er TEEN ER hnehin bes . 
VVV die jüngere, ohn ſtelt a 
|. | sad vor ihr Braut ge worden. ſte 955 
i 3 

| 


Anforderungen an eine piydif 
Logen. 


8 nd 3 2 Wa * 2 l Jer E 8 iſ 8 E Dur arbeitung, ein wohl durchſeſſ % 
N Liebe Zerau & 4 *. 4 3 1 x { 


| 
7 ie ara . iel, 
end Anj w fie nur ihrer | Sp 

geworben; während Anjetwie | 
ö 

i 

1 

! 

i 

f 


1 


: 2 Fatmes Sehuſu⸗ . nach ihrer kauafiff 
4 1 „rde 5 
5 großen Mikgift Wegen heiraten würde. 7 


a k, nach ihrn 
n imat, der man fie geraubt, 0 
EN eee e . 5 erſchien jetzt der Heimat, 
ihr zu. Nic ſcheiunng, fein In der herrschaftlichen Loge erſchien ] 
Tu 1 2 19 1 5 
gewahlwä.riheimtmg, 


it fei liebten Omar, ihre er, r 
8 47 F mit ſeinem lebte der Signoria, und ſpäter ins 
N l eiſter und klopfte Dogen, der Sie 
ſckon » Zielpunkt vieler | Zeremonienmei Ae 


ſeine eigene, 
bedeutender Kl 


n 


1 5 d n. Dies Togen 2 ie erwachte Leidenſchet 
sr goldglänzenden Stabe auf den Boden mpfen gegen, 1 85 en 
| vonn Operngläſer ai 3 Di | war ein Wink für das Orcheſter. = läſternen Greiſes 8 ihre verhinderte g. 
Sent Georgr N 1a fn deer Irg lan flic Furcht. Dis e e bee ee ee, der als Jun 
End. . Angſt der glühler. Theniſtin, daß man er 1 Pauſe, dann wurde die Intro⸗ das Wiederſeben mit Omar, der als Jum 
Nachdruck verboten.) andere Orte der genen terſtadt vorziehen dukti 955 zu dem abendfüllenden Ballett geſpielt. 
30) 0 — könnte! 5 5 
„Nichts Läßherliches, aber 


händler verkleidet im Dogenpalaſt aufte Ya 
Falmes Ent ſetzen bei keiner Gefangen“ 
a Ende des zweiten Aktes, ſind große 
Minenſpiel und Grazie der Finow 


v u f ES 7 f kin, ihre 

f etwas Unmög⸗ „Darum leuchtfn Eins Augen freu⸗ Vorn in der Loge ſaßen die a Neuling 

liches! entgegnete Dewidoff für die andern. diger auf, als g erwide „O, nein, Eu⸗ Tochter und Randen, dem man 9 | 
„Das Haus Finnowskafa war ſtels für, Gäſte, genie Pawlowna ! Wohl er Anblick der 


ü den Vorderp latz gelaffen. Hinter 9 5 ren betückend. Sie lanzte zunnachaß 9 8 
57 nicht die böchſten Einführungen satter, ! beſetzten Grand O ra feenbaber der Haupt: der Bankdirektor, An jetwiem und 15 vi fie 15 immer lan über ihrem Weſen, 5 
en often. Jett. feit fle almächtig gewor | reiß fehlt ihm 7 der Hof, zahlloſen Unie Hinter dieſen ſtanden Dewidoff und der jüngſte un inbaren Lachen die verbitterte Aua 
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